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Case Managerin 
Jana Specht
M (0170) 939 57 69
jana.schaefer@agaplesion.de

www.hdv.agaplesion.de

CASE 
MANAGEMENT
Der Mensch im Fokus

Bedarfsorientierte Versorgung  
während des Übergangs in die  
Anschlussversorgung

Jana Specht, Case Managerin

•	 Kauffrau im Gesundheitswesen 
•	 B. A. Gesundheitsökonomie 
•	 Pflegefachkraft
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„Orientiert an unseren Werten wollen 
wir zu einem guten Leben beitragen 
und Gutes zum Leben bringen“

Kontakt
Nehmen Sie Kontakt zu unserer  
Case Managerin auf:

Jana Specht
M (0170) 939 57 69
jana.specht@agaplesion.de
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Gefördert durch:



Gemeinsames Ziel

Unser Ziel ist Ihre bedarfsorientierte 
Versorgung, die sich an Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen orientiert. Dabei möchten wir 
Ihre Ressourcen stärken und Sie befähigen, 
die Dinge selbst in die Hand zu nehmen. 

Wir unterstützen Sie in folgenden Phasen:

•	 Während des Übergangs aus dem  
Krankenhaus in die Kurzzeitpflege

•	 Während der Versorgung innerhalb der 
Kurzzeitpflege 

•	 Während des Übergangs in die  
Anschlussversorgung 

Was wir machen

•	 Versorgung vom Krankenhaus in die Kurz-
zeitpflege begleiten und sicherstellen

•	 Aufzeigen, welche Hilfen und Versorgungs-
angebote Ihnen zur Verfügung stehen

•	 Unterstützung, Ihre eigenen Kräfte und  
Fähigkeiten einzusetzen 

•	 Vertretung Ihrer Interessen gegenüber  
Behörden und Institutionen

Über Case Management

Die Überleitung von einem Krankenhaus-  
aufenthalt in eine Kurzzeitpflegeeinrichtung 
kann Fragen bei den Betroffenen aufwerfen 
und Unsicherheit auslösen. Case Manage-
ment soll hier für Sie eine Stütze sein. 

Sie haben als Ansprechpartnerin eine Case 
Managerin, die Ihren Versorgungsbedarf zur 
Überleitung in die nachsorgende Einrichtung 
einschätzt, plant und koordiniert. Sie ist 
Ihre Unterstützerin, Fürsprecherin und 
Vermittlerin.


